
Vor langer Zeit waren die Menschen, die auf der 
Erde lebten, sehr böse. Deshalb beschloss Gott 
eine große Flut zu schicken. Er wollte noch ein-
mal ganz neu mit der Welt anfangen. 



Aber Noah war ein guter Mann und hatte 
Gott lieb. Deshalb sagte Gott zu ihm: 
„Bau eine riesige Arche, auf der genug 
Platz ist für dich, deine ganze Familie und 
ein Pärchen von jeder Tierart.“



Noah tat, was Gott ihm gesagt hatte.
Als das Schiff fertig war, gingen alle an Bord. 
Die Tiere kamen immer zu zweit in die Arche. 
Dann verschloss Gott die Tür und es begann 
zu regnen.





Es regnete vierzig Tage und vierzig Nächte 
lang. Bald war die ganze Welt überflutet. 
Noah, seine Familie und die Tiere aber waren 
in der Arche in Sicherheit.
Als der Regen endlich aufhörte, war von der 
Erde nichts mehr zu sehen.



Noah ließ eine Taube aus der Arche fliegen. Beim ersten Versuch 
fand sie nirgendwo einen Platz zum Landen, aber eine Woche spä-
ter kam sie mit einem Olivenzweig im Schnabel zurück. Da wusste 
Noah: Jetzt konnten sie die Arche bald verlassen.


